Deutschland 1 
hat den Krieg 
verloren 

WIR WISSEN ES 
HITLER WEISS ES 

Er führt den aussichtslosen Krieg weiter, 
weil er auch weiss, dass das Ende des 
Krieges sein eigenes Ende bedeutet. 
Darum will er dem deutschen Volke 
einreden, dass es mit ihm durch¬ 
halten oder untergehen müsse. 

Aber— 


G.86 





itlers Untergang 
bedeutet nicht 
den Untergang 
des deutschen Volkes 


Darüber sagten die verantwortlichen 
Staatsmänner der Vereinten Nationen: 

4t ■ 

„Ausser den verantwortlichen faschi¬ 
stischen Führern braucht niemand in den 
Ländern der Achse die bedingungslose 
Übergabe zu fürchten. Die Bevölkerung der 
von der Achse kontrollierten Länder kann sich darauf 
verlassen : Bedingungslose Übergabe bedeutet nicht, dass sie 
Elend für Tyrannei eintauscht. Das Ziel der Vereinten 
Nationen ist, den befreiten Völkern den Weg zu öffnen 
zu einem freiheitlichen politischen Leben, das sie sich 
selbst aufbauen können, und zu wirtschaftlicher Sicherheit.“ 

Roosevelt, 25,8.43. 

„Es wäretöricht, die Hitler-Clique mit 
dem deutschen Volk und dem deutschen 
Staat zu identifizieren; die Geschichte zeigt, 
dass Hitlers kommen und gehen, der deutsche Staat aber 
und das deutsche Volk bleiben.“ Stalin, 23.11.42. 

Wir führen keinen Krieg gegen Völker als solche. 
Wir führen Krieg gegen Tyrannei. Churchill, 21.9.43. 


„Es liegt nicht in unserer Absicht, den wirtschaftlichen 
Zusammenbruch Deutschlands oder irgend eines anderen 
Landes zu verursachen. Ich sage das nicht aus irgend einer 
Vorliebe für Deutschland, sondern weil ein hungerndes und 
bankrottes Deutschland in der Mitte Europas uns alle, 
die wir seine Nachbarn sind, vergiften würde. Das ist 
nicht Sen t i m en t a 1 i t ä t, ■ son d er n gesunder 
Menschenverstand.•' 29.7.41. 





